Kyrie/Besinnung
Es gibt stumme Christen, die alles tatenlos hinnehmen,
solange es sie nicht betrifft,
auch dann noch, wenn die Welt sich selbst zerstört.
Herr, erbarme Dich.

Wir bitten Dich, für diese stummen Christen:
Dein Wort möge ihr Inneres in Flammen setzen
und ihnen diese Mauer überwinden helfen,
damit sie nicht mehr schweigen,
als hätten sie nichts zu sagen.
Christus, erbarme Dich.

Befreie uns vom Schweigen der Verstockung und vom
Schweigen angesichts der sozialen Ungerechtigkeit;
befreie uns vom Schweigen der Besonnenheit,
in dem wir uns nie engagieren wollen.
Herr, erbarme Dich.

Wir haben sogar Dein Evangelium entschärft;
jetzt ist es nicht mehr kantig und
macht auch niemanden bestürzt.
Wir wollten ja der Überzeugung bleiben,
dass man sowohl Dir als auch dem Geld dienen kann.
Christus, erbarme Dich.

Jesus, befreie Deine Kirche von allen Gepflogenheiten
dieser Welt.
Sie soll nicht der Gesellschaft gleichen
mit ihren Machthabern,
ihren Aktionären, ihren Privilegien,
ihren Funktionären, ihrer Bürokratie.
Herr, erbarme Dich.
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